
Nomierung des japanischen Schauspielers Teruyuki Kagawa 
für den John Rabe Friedenspreis ("John Rabe Award")

Der österreichische Friedensdienst (Vorsitzender: Dr. Andreas Maislinger) und das John
Rabe  Kommunikationszentrum  in  Heidelberg/Deutschland  (Vorsitzender: Prof. Dr.
Thomas Rabe, Enkel von John Rabe) freuen sich anlässlich der Filmpremiere des eben
beim deutschen Filmpreises in Berlin vom 24.4.2009 mit 4 Lolas ausgezeichneten Films
"John Rabe" in Peking am 28.4.2009, dass der japanische Schauspieler Herr Teruyuki
Kagawa den John Rabe Friedenspreis ("John Rabe Award") in Abwesenheit annehmen
wird.

Der Schauspieler wird hiermit ausgezeichnet, dass er als Japaner den Mut und die Zivil-
courage hatte, die Rolle des HIH Prinz Asaka in dem Film "John Rabe" zu spielen - und
hierdurch gezeigt hat, dass die Anerkennung der historischen Wahrheit für die Völker-
verständigung von China und Japan wichtiger ist, denn je.

Der entsprechende Preis wurde als Sonderanfertigung von der österreichischen, interna-
tional bekannten Schmuckfirma Swarovski gestiftet und soll künftig jährlich für besondere
Leistungen für den Weltfrieden verliehen werden. Die begleitende Urkunde wird zusam-
men mit dem Award Herrn Kagawa in Japan zeitnahe überreicht.

Zusammen mit der vom John Rabe Kommunikatonszentrum in Heidelberg ausgehenden
Friedensinitiative mit dem Wunsch einer Städtepartnerschaft: Nanjing - Hiroshima wäre
dies ein kleiner, aber entscheidender Schritt auf dem Weg zu einem friedlichen Miteinan-
der beider Völkern, denen sowohl Deutschland als auch Österreich über mehr als 100
Jahre eine stabile Freundschaft verbindet.

Herzlichen Glückwunsch Herr Kagawa!
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